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Pfarre Groß - Engersdorf.
Nach dem gefälligst mitgetheilten Berichte des gegenwärtigen Hrn.

Pfarrers Nikolaus Ianza v. I. 1617, und den Beyträgen des

Hrn. Joseph Dominik Herborn , deutschen Qrdens-Pfarrers, aus
dem k, k. Hofkammer -- Archive in Wien.

§)icht am Marchfelde/ ostwärts unter der Hohenleuthen, in

einer Fläche am sogenannten Rußbache/ eine Stunde entfernt

von Wölkersdorf, liegt das alte Dorf G r o ß -E n g e r s d o r f,
einst Groß -E n g e lr eich s d or f auch Engelstorf mit

seiner Pfarrkirche, Pfarrhof und Schule. —
Die natürliche Lage des Ortes wäre im Ganzen genom¬

men, jederzeit sehr gesund; weil aber der Ruß b ach mitten

im Orte fließt, so verursachte in früheren Zeiten sein öfteres

Austreten, nicht nur sehr großen Schaden in Häusern, auf
Wiesen und Feldern, sondern erzeugte auch schädliche Pfützen

undSümpfe, welche die Luft verpesteten, und Krankheiten her'

vorriefen, von denen seit einigen Jahren die Gemeinde be-

freyt ist, da man das Bett dieses Baches tiefer gegraben,

und seine Dämme erhöht hat.
Der Ort selbst theilet sich in den Ober - und Unterort,—

in die Sommer - und Winterseite,— in Neustift,— Winkeln
— und Häuseln, wozu nebst der im Orte befindlichen, auch

noch eine außer dem Orte am Rußbache liegende Mühte, ge¬

wöhnlich die Feldmühte genannt, gehöret. Ueberhaupt zäh¬

let das Dorf213 Hausnummern und (nach dem Diözesan-Sche-

matismus) 1380 Bewohner, alle der christkatholischen Religion
zugethan, und unterthänig der gräflich Traun'schen Herrschaft
Pockflüß, als Ortsh e r rsch a ft. Doch gibt es hier noch an¬

dere Herrschaften, welche Unterthanen und Gründe besitzen, als
das Stift Klosterneuburg, die Pfarre Asparn an der Thaya, dann
jene von Tribuswinkel, so wie die Herrschaft Raggendorf *)

*) Eine im f. k. Kloster - Archiv noch vorliegende Urkunde er¬
zählet uns, »»daß im Jahre 1llZ9 Albrecht König zu Hungarn
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